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3. Ordnung zur Änderung der Prüfungsordnung für den Masterstudiengang Master of Laws Staat und 

Verwaltung in Europa der Deutschen Universität für Verwaltungswissenschaften Speyer 

vom 11. Februar 2026 

Aufgrund des § 7 Abs. 2 Nr. 2 und Abs. 3 in Verbindung mit § 59 Abs. 6 des Landesgesetzes über die 

Deutsche Universität für Verwaltungswissenschaften Speyer (DUVwG) vom 19. November 2025 (GVBl. S.629) 

hat der Senat der Deutschen Universität für Verwaltungswissenschaften Speyer am 23. Januar 2026 die 

folgende Ordnung zur Änderung der Prüfungsordnung für den Masterstudiengang Master of Laws Staat und 

Verwaltung in Europa der Deutschen Hochschule für Verwaltungswissenschaften Speyer (MasterO M.A. 

Public Administration) beschlossen. Diese Prüfungsordnung hat die Rektorin der Deutschen Universität für 

Verwaltungswissenschaften Speyer am 11. Februar 2026 genehmigt. Sie wird hiermit bekannt gemacht. 

 

Art. 1 

Die Prüfungsordnung für den Masterstudiengang Master of Arts Public Administration der Deutschen 

Universität für Verwaltungswissenschaften Speyer (MasterO M.A. Public Administration) wird wie folgt 

geändert: 

Die Anlage zu §§ 5, 10 und 17: Studienaufbau, Leistungspunkte und Abschluss der Masterprüfung erhält die 

aus Anlage I zu dieser Änderungsordnung ersichtliche Fassung. 

 

Art. 2 

Diese Änderungsordnung tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung im hochschuleigenen Publikationsorgan in 

Kraft. 

Speyer, den 11. Februar 2026 

 

Die Rektorin der Deutschen Universität für Verwaltungswissenschaften Speyer 

Universitätsprofessorin Dr. Constanze Janda 
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Anlage I zur 3. Ordnung zur Änderung der Prüfungsordnung für den Masterstudiengang Master of 

Laws Staat und Verwaltung in Europa der Deutschen Universität für Verwaltungswissenschaften 

Speyer 

Anlage zu §§ 6,11,17: Studienaufbau, Leistungspunkte, Masterprüfung und Abschluss der Masterprüfung 

Masterstudiengang Staat und Verwaltung in Europa (60 ECTS-Punkte / 1 Jahr)  

Das Studium gliedert sich in die folgenden Pflichtmodule, in denen Wahlpflichtveranstaltungen belegt 

werden:  

Pflicht-Modul I: Staat und Verwaltung in der Europäisierung und Internationalisierung  

Lehrveranstaltungsart Regelsemester 

Seminar oder Projektbezogene 

Arbeitsgemeinschaft 
1. oder 2. Fachsemester 

Kolloquium oder Vorlesung 1. oder 2. Fachsemester 

Modulprüfung 1. oder 2. Fachsemester 

Gesamtzahl der ECTS 7 ECTS-Punkte 

Modulprüfung Schriftliche Prüfung  

Art des Moduls Pflichtmodul  

Teilnahmevoraussetzung Keine 

Pflicht-Modul II: Recht und Innovation in Staat und Verwaltung  

Lehrveranstaltungsart Regelsemester 

Seminar oder Projektbezogene 

Arbeitsgemeinschaft 
1. oder 2. Fachsemester 

Kolloquium oder Vorlesung 1. oder 2. Fachsemester 

Modulprüfung 1. oder 2. Fachsemester 

Gesamtzahl der ECTS 7 ECTS-Punkte 

Modulprüfung Mündliche oder schriftliche Prüfung 

Art des Moduls Pflichtmodul  

Teilnahmevoraussetzung Keine 

Pflicht-Modul III: Öffentliches Management 

Lehrveranstaltungsart Regelsemester 

Seminar oder Projektbezogene 

Arbeitsgemeinschaft  
1. oder 2. Fachsemester 

Kolloquium oder Vorlesung 1. oder 2. Fachsemester 

Modulprüfung 1. oder 2. Fachsemester 

Gesamtzahl der ECTS 7 ECTS-Punkte 

Modulprüfung Mündliche oder schriftliche Prüfung 

Art des Moduls Pflichtmodul  

Teilnahmevoraussetzung Keine 
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Pflicht-Modul IV: Rechtsberatung und Rechtsgestaltung im öffentlichen Sektor  

Lehrveranstaltungsart 
Regelsemester 

Seminar oder Projektbezogene 

Arbeitsgemeinschaft  1. und 2. Fachsemester 

Vorlesung oder Kolloquium  
1. und 2. Fachsemester 

Gesamtzahl der ECTS 
7 ECTS-Punkte 

Modulprüfung 
Mündliche oder schriftliche Prüfung  

Art des Moduls 
Pflichtmodul  

Teilnahmevoraussetzung 
Keine 

Pflicht-Modul V: Öffentliche Aufgaben in der Transformation 

Lehrveranstaltungsart Regelsemester 

Seminar oder Projektbezogene 

Arbeitsgemeinschaft 
1. oder 2. Fachsemester 

Kolloquium oder Vorlesung 1. oder 2. Fachsemester 

Kolloquium oder Vorlesung 1. oder 2. Fachsemester 

Modulprüfung 1. oder 2. Fachsemester 

Gesamtzahl der ECTS 8 ECTS-Punkte 

Modulprüfung Schriftliche Prüfung 

Art des Moduls Pflichtmodul  

Teilnahmevoraussetzung Keine 

Pflicht-Modul VI: Sprachen und Kommunikation 

Lehrveranstaltungsart Regelsemester 

Kolloquium oder Übung oder Kurs 1. oder 2. Fachsemester 

Kolloquium oder Übung oder Kurs 1. oder 2. Fachsemester 

Modulprüfung Keine 

Gesamtzahl der ECTS 4 ECTS-Punkte 

Modulprüfung Keine 

Art des Moduls Pflichtmodul  

Teilnahmevoraussetzung Keine 

Masterarbeit 

Art des Moduls Pflichtmodul 

Regelsemester 2. Fachsemester 

Anzahl der ECTS 20 ECTS 

Modulprüfung Masterarbeit 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 
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3. Ordnung zur Änderung der Prüfungsordnung für den Masterstudiengang Master of Arts Public 

Administration der Deutschen Universität für Verwaltungswissenschaften Speyer 

vom 11. Februar 2026 

Aufgrund des § 7 Abs. 2 Nr. 2 und Abs. 3 in Verbindung mit § 59 Abs. 6 des Landesgesetzes über die 

Deutsche Universität für Verwaltungswissenschaften Speyer (DUVwG) vom 19. November 2025 (GVBl. S.629) 

hat der Senat der Deutschen Universität für Verwaltungswissenschaften Speyer am 23. Januar 2026 die 

folgende Ordnung zur Änderung der Prüfungsordnung für den Masterstudiengang Master of Arts Public 

Administration der Deutschen Hochschule für Verwaltungswissenschaften Speyer (MasterO M.A. Public 

Administration) beschlossen. Diese Prüfungsordnung hat die Rektorin der Deutschen Universität für 

Verwaltungswissenschaften Speyer am 11. Februar 2026 genehmigt. Sie wird hiermit bekannt gemacht. 

Art. 1 

Die Prüfungsordnung für den Masterstudiengang Master of Arts Public Administration der Deutschen 

Universität für Verwaltungswissenschaften Speyer (MasterO M.A. Public Administration) wird wie folgt 

geändert: 

1. § 5 Abs. 2 Satz 2 erhält folgende Fassung: „Die Hörerin oder der Hörer wählt vor Beginn des zweiten 

Semesters einen der vier Schwerpunkte „Digitalisierung und Automatisierung“, „Evidenzbasiertes 

Entscheiden: Politikgestaltung und Rechtsetzung“, „Public Management: Essentials & Skills“, 

„Nachhaltiges und resilientes Gestalten: Staatsaufgaben in der Transformation“. 

2. § 12 wird wie folgt geändert: 

a) Abs. 2 Satz 1 erhält folgende Fassung: 

„Schriftliche Prüfungen sind  

- Klausuren und 

- Hausarbeiten.“ 

b) Abs. 5 Satz 1 erhält folgende Fassung: „Hausarbeiten (Seminarabreiten, Fallbearbeitungen und 

Projektarbeiten) beinhalten die eigenständige schriftliche Bearbeitung eines fachbezogenen 

Themas“. 

c) Abs. 6 Satz 1 erhält folgende Fassung: „Hausarbeiten sind Einzelarbeiten oder Gruppenarbeiten.“ 

3. § 14 Abs. 2 Satz 1 erhält folgende Fassung: „Das vorläufige Arbeitsthema der Masterarbeit wird von der 

Kandidatin oder dem Kandidaten am Ende der Vorlesungszeit des dritten Semesters in Form eines 

Exposés vorgelegt, dessen Fragestellung aus dem gewählten Schwerpunkt stammt und so bearbeitet 

werden kann, dass die Voraussetzungen einer Masterarbeit nach dieser Ordnung erfüllt werden.“ 

4. Die Anlage zu §§ 5, 10 und 17: Studienaufbau, Leistungspunkte und Abschluss der Masterprüfung erhält 

die aus Anlage I zu dieser Änderungsordnung ersichtliche Fassung. 

Art. 2 

Diese Änderungsordnung tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung im hochschuleigenen Publikationsorgan in 

Kraft. 

Speyer, den 11. Februar 2026 

 

Die Rektorin der Deutschen Universität für Verwaltungswissenschaften Speyer 

Universitätsprofessorin Dr. Constanze Janda 
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Anlage I zur 3. Ordnung zur Änderung der Prüfungsordnung für den Masterstudiengang Master of 

Arts Public Administration der Deutschen Universität für Verwaltungswissenschaften Speyer 

Anlage zu §§ 5, 10 und 17: Studienaufbau, Leistungspunkte und Abschluss der Masterprüfung 

Masterstudiengang Public Administration (120 CP / 2 Jahre)  

Das Studium gliedert sich in die folgenden Grundlagen-, Vertiefungs- und Wahlpflichtmodule1: 

A. Grundlagenmodule 

 

Grundlagenmodul I: Verwaltungsrecht und Verwaltungswissenschaft 

Art des Moduls Pflichtmodul 

Regelsemester 1. Fachsemester 

Leistungspunkte 7 CP 

Modulprüfung 
Mündliche Prüfung oder Klausur 

(Festlegung erfolgt jeweils durch die/den Modulverantwortliche/n) 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Voraussetzungen an das Modul:  

Mindest-Anzahl Lehrveranstaltungen 4 Veranstaltungen  

davon mindestens:  2 Vorlesungen und 2 Übungen 

 

Grundlagenmodul II: Digitalisierung 

Art des Moduls Pflichtmodul 

Regelsemester 1. Fachsemester 

Leistungspunkte 7 CP 

Modulprüfung 
Mündliche Prüfung oder Klausur 

(Festlegung erfolgt jeweils durch die/den Modulverantwortliche/n) 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Voraussetzungen an das Modul:  

Mindest-Anzahl Lehrveranstaltungen 3 Veranstaltungen 

davon mindestens:  2 Vorlesungen und 1 Übung oder Kolloquium 

 

 

1  Es sind alle Grundlagenmodule und jeweils zwei Vertiefungsmodule im gewählten Schwerpunkt zu 
belegen. Im dritten Fachsemester sind 2 Wahlpflichtmodule zu belegen. 
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Grundlagenmodul III: Data Literacy/Datenkompetenz 

Art des Moduls Pflichtmodul 

Regelsemester 1. Fachsemester 

Leistungspunkte 7 CP 

Modulprüfung Hausarbeit 

Teilnahmevoraussetzungen Keine  

Voraussetzungen an das Modul:  

Mindest-Anzahl Lehrveranstaltungen 2 Veranstaltungen 

davon mindestens:  
1 Vorlesung 

1 Projekt-AG 

 

Grundlagenmodul IV: Haushalt und Finanzen 

Art des Moduls Pflichtmodul 

Regelsemester 1. Fachsemester 

Leistungspunkte 7 CP 

Modulprüfung Klausur  

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Voraussetzungen an das Modul:  

Mindest-Anzahl Lehrveranstaltungen 3 Veranstaltungen 

davon mindestens:  
1 Vorlesung und 1 Übung,  

1 Seminar oder Kolloquium 

 

Grundlagenmodul V: Public Management 

Art des Moduls Pflichtmodul 

Regelsemester 2. Fachsemester 

Leistungspunkte 7 CP 

Modulprüfung 
Hausarbeit, mündliche Prüfung oder Klausur (Festlegung erfolgt 

jeweils durch die/den Modulverantwortliche/n) 

Teilnahmevoraussetzungen Keine  

Voraussetzungen an das Modul:  

Mindest-Anzahl Lehrveranstaltungen 3 Veranstaltungen 

davon mindestens:  
1 Vorlesung und 1 Seminar sowie eine weitere 

Veranstaltung im Modul 
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Grundlagenmodul VI: Verwaltung im Europäischen Kontext 

Art des Moduls Pflichtmodul 

Regelsemester 2. Fachsemester 

Leistungspunkte 7 CP 

Modulprüfung Hausarbeit 

Teilnahmevoraussetzungen Keine  

Voraussetzungen an das Modul:  

Mindest-Anzahl Lehrveranstaltungen 2 Veranstaltungen 

davon mindestens:  1 Vorlesung und 1 Seminar 

 

Praktikum 

Art des Moduls Pflichtmodul 

Regelsemester 1. oder 2. Semester 

Leistungspunkte 8 CP 

Modulprüfung Keine  
 

Teilnahmevoraussetzungen Keine 

Voraussetzungen an das Modul:  

Umfang 

Abhängig von wöchentlicher Arbeitszeit etwa fünf bis 

sechseinhalb Wochen (Kurzbericht des Praktikums als 

verpflichtende Studienleistung) 

 

B. Module im Schwerpunkt Digitalisierung und Automatisierung 

Vertiefungsmodul I D: E-Government 

Art des Moduls Pflichtmodul im Schwerpunkt I Digitalisierung und Automatisierung 

Regelsemester 2. Fachsemester 

Leistungspunkte 10 CP 

Modulprüfung Klausur 

Teilnahmevoraussetzungen Keine  

Voraussetzungen an das Modul:  

Mindest-Anzahl Lehrveranstaltungen 2 Veranstaltungen  

davon mindestens:  
1 Vorlesung und 1 Seminar, Kolloquium oder Projekt-

AG 
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Vertiefungsmodul II D: Digitale Transformation und Automatisierung 

Art des Moduls Pflichtmodul im Schwerpunkt I Digitalisierung und Automatisierung 

Regelsemester 3. Fachsemester  

Leistungspunkte 10 CP 

Modulprüfung Hausarbeit  
 

Teilnahmevoraussetzungen Teilnahme an allen Grundlagenmodulen  

Voraussetzungen an das Modul:  

Mindest-Anzahl Lehrveranstaltungen 2 Veranstaltungen 

davon mindestens:  1 Seminar oder Projekt-AG und 1 Kolloquium 

 

Wahlpflichtmodul I D: Datenrecht 

Art des Moduls 
Wahlpflichtmodul im Schwerpunkt I Digitalisierung und 

Automatisierung 

Regelsemester 3. Fachsemester 

Leistungspunkte 8 CP 

Modulprüfung Hausarbeit  

Teilnahmevoraussetzungen Teilnahme an allen Grundlagenmodulen 

Voraussetzungen an das Modul:  

Mindest-Anzahl Lehrveranstaltungen 2 Veranstaltungen 

davon mindestens:  1 Vorlesung und 1 Übung 

 

Wahlpflichtmodul II D: Informationstechnologie und Digitalanwendungen in der öffentlichen 

Verwaltung 

Art des Moduls 
Wahlpflichtmodul im Schwerpunkt I Digitalisierung und 

Automatisierung 

Regelsemester 3. Fachsemester 

Leistungspunkte 8 CP 

Modulprüfung Hausarbeit  

Teilnahmevoraussetzungen Teilnahme an allen Grundlagenmodulen 

Voraussetzungen an das Modul:  

Mindest-Anzahl Lehrveranstaltungen 3 Veranstaltungen 

davon mindestens:  1 Vorlesung und 1 Übung und 1 Seminar 
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C. Module im Schwerpunkt Evidenzbasiertes Entscheiden: Politikgestaltung und Rechtsetzung 

 

Vertiefungsmodul I E: Grundlagen Öffentlichen Entscheidens 

Art des Moduls Pflichtmodul im Schwerpunkt II: Evidenzbasiertes Entscheiden 

Regelsemester 2. Fachsemester 

Leistungspunkte 10 CP 

Modulprüfung Hausarbeit 

Teilnahmevoraussetzungen 
Keine (es wird jedoch empfohlen, das Grundlagenmodul IV vorher 

absolviert zu haben) 

Voraussetzungen an das Modul:  

Mindest-Anzahl Lehrveranstaltungen 2 Veranstaltungen 

davon mindestens:  
1 Vorlesung und 1 Seminar, Kolloquium oder Projekt-

AG 

 

Vertiefungsmodul II E: Evidenzbasierte Politikgestaltung und Rechtsetzung 

Art des Moduls Pflichtmodul im Schwerpunkt II: Evidenzbasiertes Entscheiden 

Regelsemester 3. Fachsemester  

Leistungspunkte 10 CP 

Modulprüfung Hausarbeit  

Teilnahmevoraussetzungen Teilnahme an allen Grundlagenmodulen  

Voraussetzungen an das Modul:  

Mindest-Anzahl Lehrveranstaltungen 2 Veranstaltungen 

davon mindestens:  
1 Seminar oder Projekt-AG und 1 weitere 

Veranstaltung im Modul 

 

Wahlpflichtmodul I E: Fortgeschrittene Methoden der Datengewinnung und -analyse 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul im Schwerpunkt II Evidenzbasiertes Entscheiden 

Regelsemester 3. Fachsemester 

Leistungspunkte 8 CP 

Modulprüfung Hausarbeit 

Teilnahmevoraussetzungen Teilnahme an allen Grundlagenmodulen 

Voraussetzungen an das Modul:  

Mindest-Anzahl Lehrveranstaltungen 2 Veranstaltungen 

davon mindestens:  1 Vorlesung und 1 Projekt-AG oder Übung 
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Wahlpflichtmodul II E: Legistik und bessere Rechtsetzung 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul im Schwerpunkt II Evidenzbasiertes Entscheiden 

Regelsemester 3. Fachsemester 

Leistungspunkte 8 CP 

Modulprüfung Hausarbeit 

Teilnahmevoraussetzungen Teilnahme an allen Grundlagenmodulen 

Voraussetzungen an das Modul:  

Mindest-Anzahl Lehrveranstaltungen 2 Veranstaltungen 

davon mindestens:  
1 Seminar oder Projekt-AG sowie eine weitere 

Veranstaltung im Modul 

 

D. Module im Schwerpunkt Public Management: Essentials & Skills 

 

Vertiefungsmodul I M: Personal und Führung 

Art des Moduls Pflichtmodul im Schwerpunkt III: Public Management 

Regelsemester 2. Fachsemester 

Leistungspunkte 10 CP 

Modulprüfung Hausarbeit 

Teilnahmevoraussetzungen 
Keine (es wird jedoch empfohlen, das Grundlagenmodul IV vorher 

absolviert zu haben)  

Voraussetzungen an das Modul:  

Mindest-Anzahl Lehrveranstaltungen 2 Veranstaltungen 

davon mindestens:  
1 Vorlesung und 1 Seminar, Kolloquium oder Projekt-

AG 

 

Vertiefungsmodul II M: Steuerung und Kontrolle 

Art des Moduls Pflichtmodul im Schwerpunkt III: Public Management 

Regelsemester 3. Fachsemester  

Leistungspunkte 10 CP 

Modulprüfung Hausarbeit  

Teilnahmevoraussetzungen Teilnahme an allen Grundlagenmodulen  

Voraussetzungen an das Modul:  

Mindest-Anzahl Lehrveranstaltungen 2 Veranstaltungen 

davon mindestens:  1 Seminar oder Projekt-AG und 1 Kolloquium 
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Wahlpflichtmodul I M: Organisation 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul im Schwerpunkt III Public Management 

Regelsemester 3. Fachsemester 

Leistungspunkte 8 CP 

Modulprüfung Hausarbeit 

Teilnahmevoraussetzungen Teilnahme an allen Grundlagenmodulen 

Voraussetzungen an das Modul:  

Mindest-Anzahl Lehrveranstaltungen 2 Veranstaltungen 

davon mindestens:  
1 Seminar oder 1 Projekt-AG sowie eine weitere 

Veranstaltung im Modul 

 

Wahlpflichtmodul II M: Resiliente Verwaltung 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul im Schwerpunkt III Public Management 

Regelsemester 3. Fachsemester 

Leistungspunkte 8 CP 

Modulprüfung Hausarbeit  

Teilnahmevoraussetzungen Teilnahme an allen Grundlagenmodulen 

Voraussetzungen an das Modul:  

Mindest-Anzahl Lehrveranstaltungen 2 Veranstaltungen 

davon mindestens:  1 Seminar oder Projekt-AG und 1 Kolloquium 

 

E. Module im Schwerpunkt Nachhaltiges und resilientes Gestalten: Staatsaufgaben in der 

Transformation 

Vertiefungsmodul I N: Politikfeldübergreifende Gestaltung von Transformationsprozessen 

Art des Moduls 
Pflichtmodul im Schwerpunkt IV: Nachhaltiges und resilientes 

Gestalten 

Regelsemester 2. Fachsemester 

Leistungspunkte 10 CP 

Modulprüfung Hausarbeit 

Teilnahmevoraussetzungen Keine  

Voraussetzungen an das Modul:  

Mindest-Anzahl Lehrveranstaltungen 2 Veranstaltungen 

davon mindestens:  1 Vorlesung und 1 Seminar oder Projekt-AG 



Veröffentlichungsblatt der Deutschen Universität für Verwaltungswissenschaften Ausgabe 23 – 11. Februar 2026 

 

235 

 

 

Vertiefungsmodul II N: Resiliente Verwaltung 

Art des Moduls 
Pflichtmodul im Schwerpunkt IV: Nachhaltiges und resilientes 

Gestalten 

Regelsemester 3. Fachsemester  

Leistungspunkte 10 CP 

Modulprüfung Hausarbeit  

Teilnahmevoraussetzungen Teilnahme an allen Grundlagenmodulen  

Voraussetzungen an das Modul:  

Mindest-Anzahl Lehrveranstaltungen 2 Veranstaltungen 

davon mindestens:  1 Seminar oder Projekt-AG und 1 Kolloquium 

 

Wahlpflichtmodul I N: Umwelt- und Klimaschutz  

Art des Moduls 
Wahlpflichtmodul im Schwerpunkt IV: Nachhaltiges und resilientes 

Gestalten 

Regelsemester 3. Fachsemester 

Leistungspunkte 8 CP 

Modulprüfung Hausarbeit 

Teilnahmevoraussetzungen Teilnahme an allen Grundlagenmodulen 

Voraussetzungen an das Modul:  

Mindest-Anzahl Lehrveranstaltungen 2 Veranstaltungen 

davon mindestens:  
1 Seminar oder Projekt-AG sowie eine weitere 

Veranstaltung im Modul 

 

Wahlpflichtmodul II N:  Wirtschaftspolitik 

Art des Moduls 
Wahlpflichtmodul im Schwerpunkt IV: Nachhaltiges und resilientes 

Gestalten 

Regelsemester 3. Fachsemester 

Leistungspunkte 8 CP 

Modulprüfung Hausarbeit 

Teilnahmevoraussetzungen Teilnahme an allen Grundlagenmodulen 

Voraussetzungen an das Modul:  

Mindest-Anzahl Lehrveranstaltungen 2 Veranstaltungen 

davon mindestens:  
1 Seminar oder Projekt-AG sowie eine weitere 

Veranstaltung im Modul 



Veröffentlichungsblatt der Deutschen Universität für Verwaltungswissenschaften Ausgabe 23 – 11. Februar 2026 

 

236 

 

 

Wahlpflichtmodul III N: Sozialrecht und -politik  

Art des Moduls 
Wahlpflichtmodul im Schwerpunkt IV: Nachhaltiges und resilientes 

Gestalten 

Regelsemester 3. Fachsemester 

Leistungspunkte 8 CP 

Modulprüfung Hausarbeit 

Teilnahmevoraussetzungen Teilnahme an allen Grundlagenmodulen 

Voraussetzungen an das Modul:  

Mindest-Anzahl Lehrveranstaltungen 2 Veranstaltungen 

davon mindestens:  
1 Seminar oder Projekt-AG sowie eine weitere 

Veranstaltung im Modul 

 

F. Schwerpunktübergreifende Module im zweiten Studienjahr 

Pflichtmodul: Vorbereitungsmodul zur Masterarbeit 

Art des Moduls Pflichtmodul 

Regelsemester 3. Fachsemester  

Leistungspunkte 4 CP 

Modulprüfung Exposé 

Teilnahmevoraussetzungen Teilnahme an allen Grundlagenmodulen  

Voraussetzungen an das Modul:  

Mindest-Anzahl Lehrveranstaltungen 1 Veranstaltungen 

davon mindestens:  1 Kolloquium 

 

Pflichtmodul: Handlungs- und Managementkompetenzen 

Art des Moduls Pflichtmodul 

Regelsemester 4. Fachsemester 

Leistungspunkte 7 CP 

Modulprüfung Präsentation  

Teilnahmevoraussetzungen Teilnahme an allen Grundlagenmodulen 

Voraussetzungen an das Modul:  

Mindest-Anzahl Lehrveranstaltungen 2 Veranstaltungen 

davon mindestens:  
1 Seminar oder Projekt-AG sowie eine weitere 

Veranstaltung im Modul 
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Masterarbeit 

Art des Moduls Pflichtmodul 

Regelsemester 4. Fachsemester 

Leistungspunkte 23 CP (15 CP Masterarbeit/ 8 CP mündliche Prüfung) 

Modulprüfung Masterarbeit und mündliche Prüfung zur Masterarbeit 

Teilnahmevoraussetzungen 

Teilnahme an allen Grundlagenmodulen sowie absolviertes 

Praktikum und bestandenes Modul zur Vorbereitung der 

Masterarbeit 

 

 

Impressum: 

 

Herausgeber:  

Die Rektorin der Deutschen Universität für Verwaltungswissenschaften Speyer,  

Univ.-Prof. Dr. Constanze Janda 

Freiherr-vom-Stein-Straße 2 

67346 Speyer 

 

Verantwortlich: 

Ass. iur. Lena Metz, Mag. rer. publ. (V.i.S.d.P.) 

Referat: Recht, Juristenausbildung 

 


